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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Liebe Freundinnen und Freunde,

am 20. Dezember 2001 war es soweit: Das Bistum 
Trier hat einen neuen Bischof bekommen. 
Das Domkapitel hat ihn gewählt, Papst Johannes 
Paul II. in Rom hat ihn ernannt. Sein Name: 
Professor Dr. Reinhard Marx. 
Er ist Weihbischof in Paderborn und 48 Jahre alt. 
Man konnte ihn schon in verschiedenen Zeitungen 
und auch im Fernsehen sehen. 
Überall war zu lesen: Wir können stolz sein auf 
unseren neuen Bischof!
Viele Gehörlose haben schon gefragt: Wird er 
auch ein guter Freund und Begleiter für die Gehör-
losen sein, wie Bischof Spital?
Wir vom Pfarrgemeinderat haben einen Brief an 
Bischof Marx geschrieben und ihm ein paar Fragen 
gestellt. In 3 Tagen war schon die Antwort da 
(siehe unten).
Wir wünschen Bischof Marx und unserem Bistum 
Trier ein gutes Miteinander und viel Gottesgeist! 
Auf unser Herz, unseren Geist und unsere Hände 
kann er sich verlassen!
Was sonst noch alles passiert in den nächsten 
beiden Monaten, könnt Ihr in dieser Ausgabe von 
Kontakte lesen. Ich freue mich auf viele Begegnun-
gen in der Fasten- und Osterzeit!

Euer Pfarrer

(Ralf Schmitz)

Zu Beginn…

Ausgabe 8, März/April 2002
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Herausgeber „Kontakte“:

Katholische Gehörlosengemeinde im 
Bistum Trier
Hinter dem Dom 6, 54290 Trier
Postfach 13 40, 54203 Trier
Fax: 06 51/7105 -320 ST: 06 51/7105 -354
Telefon: 06 51/7105 - 375

E-mail: Gehoerlosenseelsorge@bgv-trier.de
Seelsorger: Pfr. Ralf Schmitz, Büro: Janin Gorges

     

Berichtigungen Jahresplan 2002:

Bitte die Fehler entschuldigen und die neuen 
richtigen Termine eintragen! Danke!

17. März: St. Josefs-Fest mit Gottesdienst und 
Versammlung in Hl. Kreuz Neuwied!

2. April: Seniorentreffen in Trier; Krankensalbung 
wird verschoben auf den 10. Mai!

10. Mai: Seniorentreffen in Trier mit Krankensalbung

18. – 25. Mai: Bergwoche im Kloster Säben fällt aus; 
stattdessen: Seminar zum Thema Gebärdensprache 
im Gottesdienst

16. Juni: Erstkommunion und Versammlung in 
Hl. Kreuz, Neuwied (nicht in Koblenz!)

30. Juni: Gottesdienst in St. Jakob, Saarbrücken und 
Versammlung im Graf-Gustav-Adolf-Haus (nicht am 
9. Juni!)

15. September: Gottesdienst und Versammlung in 
Koblenz, St. Josef (nicht in Trier!)

Gebärdensprach-Festival in Berlin ist verschoben auf 
9. November (nicht 2. November!)

2. November: PGR-Sitzung mit Jahresplanung 2003 
(nicht am 9. November)

Aus anderen Vereinen

Evangelischer Gehörlosenverein Koblenz
Am 13. Januar wurde ein neuer Vorstand gewählt. 
Helga Kleefuß, Niederzissen: 1. Vorsitzende, Karl-
Heinz Krämer, Niederelbert: 2. Vorsitzender; 
Kassierer: Karlhermann Siebertz und Irmgard 
Krämer-Wunderlich, Schriftführer: Alfred Rees und 
Gisela Krämer. 
Dem neuen Vorstand herzlichen Glückwunsch!

Termine: Jeden 2. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr 
Gottesdienst in der Christuskirche, 
Hohenzollernstraße, Koblenz, anschließend 
Versammlung. Letzter Donnerstag im Monat, 
14.00 Uhr: Seniorentreff im „Kindergarten Miriam“, 
Theodor-Körner-Str., Koblenz.

Gehörlosenverein „Erholung“ Neuwied
3. März: Hauptversammlung mit Wahl, 
17. März: Treffpunkt; 20. März: Seniorentreff; 
7. April: Versammlung, 17. April: Seniorentreff, alle 
Veranstaltungen jeweils um 14.00 Uhr im Clubheim 
Neuwied.

Familienabteilung GSV Trier/GOV Bitburg
3. März, 14.00 Uhr: Versammlung mit Wahl im 
Gehörlosenzentrum Bitburg
Kontakt: Renate Jonas

GSV Trier
23. März, 15.00 Uhr, Mitgliederversammlung und 
Neuwahl des Vorstands, In der Olk 23, Trier

Landesverband der Gehörlosen „Saar“
16. März, ab 9.30 Uhr: Informationstag für 
Mitglieder, Nichtmitglieder und Interessenten: „Was 
bedeutet für die Gehörlosen ein Landesverband?“ 
Gustav-Adolf-Haus, Saarbrücken, Gärtnerstraße; 
Infos bei Christine König-Bittner, Fax: 06 81/9474741; 
Email: Ckoenig-Bittner@t-online.de

 

Nächste Ausgabe:
KONTAKTE 9: Mai/Juni 2002
Redaktionsschluss: 12. April

Versand: ca. 25. April

Die Weltjugendtage-Gruppe und 
das eigene, kombinierte Logo

Ein Tatort bei dem auch
Gehörlose eine wichtige
Rolle spielen...

Die Fragen des Pfarrgemeinderates (PGR) und 
die Antworten von Bischof Marx:

PGR: Kennen Sie persönlich gehörlose 
Menschen?

Marx: Einige kenne ich.

PGR: Wissen Sie etwas über die Gebärden-
sprache?

Marx: Ich weiß über die Gebärdensprache nicht 
sehr viel, aber etwas kann ich verstehen.

PGR: Haben Sie schon mal einen Gottesdienst in 
Gebärdensprache miterlebt oder selbst 
gefeiert?

Marx: Ja, schon mehrfach.

PGR: Was stellen Sie sich vor unter einem 
„Gebärdenchor“?

Marx: Ein „lautloses“ Lied.

Und so hat er seinen Brief unterschrieben:

Für alle Krimi-Freunde:
Nicht vergessen: 3. März, 20.15 Uhr, 
ARD: Tatort: „Schützlinge“ 

Bischof Marx 
beginnt seinen 
Dienst am 
Ostermontag, 
1. April. 
Wir haben im 
Laufe des Jahres 
sicher die Ge-
legenheit, ihn 
persönlich 
kennenzulernen.
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Sakramente

Es ist gestorben:
7. Januar: Hans-Jürgen Nissen aus Trier-Ehrang, im 
Alter von 54 Jahren. Er wurde am 17. 01. beerdigt.
10. Januar: Paul Eisenbart aus Lebach-Landsweiler, 
im Alter von 79 Jahre. Er wurde am 14.01. beerdigt.

Gott möge die Toten zu sich in den Himmel nehmen 
und die Traurigen trösten!

Totengedächtnis:
Am 17. März 2002 (14.00 Uhr, Pfarrkirche Hl. Kreuz, 
Messe zum Josefsfest) denken wir an Sandra Szillat, 
die vor 11/2 Jahren mit dem Motorrad tödlich 
verunglückt ist.

Taufe, Firmung, Erstkommunion:
Ricardo Zoudane, Dorsheim, ist 16 Jahre alt. 
Er ist Mitglied unserer Pfadfindergruppe und bittet 
um die Taufe, die Firmung und die Erstkommunion. 
Er bereitet sich seit einem halben Jahr auf den 
Empfang der Sakramente vor und nimmt am 
Katholischen Religionsunterricht in der 
Gehörlosenschule Neuwied teil.
Am 28. November hat Bischof Spital ihn bei der 
Firmung in Koblenz begrüßt und ihm für seine 
Vorbereitungszeit alles Gute gewünscht (siehe
auch Foto unten). 
Wir werden ihn in der Feier der Osternacht auf der 
Marienburg am 30. März um 21.00 Uhr in unsere 
Kirche aufnehmen und ihm die Sakramente der 
Taufe, der Firmung und der Kommunion spenden. 
Wir freuen uns mit Ricardo auf seinen großen Tag 
und wünschen ihm und seiner Familie alles Gute!

Gottesdienste u. Versammlungen 
im Raum Koblenz

4. März: 14.00 Uhr Seniorentreffen mit Kranken-
salbungsfeier, Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz

17. März: Josefsfest
14.00 Uhr: Festamt in der Pfarrkirche 
Hl. Kreuz, Neuwied (nicht in Koblenz!!)
15.00 Uhr: Festversammlung im Pfarrsaal 
Hl. Kreuz, Neuwied

8. April: 14.00 Uhr Seniorentreffen
Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz

21. April: 14.00 Uhr Ostergottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Josef, Koblenz, 
anschl.: Versammlung im Pfarrsaal 

Gottesdienste u. Versammlungen
im Raum Saarbrücken

10. März
14.00 Uhr: Heilige Messe mit Bußfeier
Pfarrkirche Christkönig, Saarlouis
15.00 Uhr: Versammlung, Pfarrsaal Christkönig

21. März: 14.00 Uhr Seniorentreffen
mit Information über Krankensalbung
im Clubheim, Saarbrücken-Jägersfreude

14. April
14.00 Uhr: Ostergottesdienst mit Feier der 
Erstkommunion in St. Jakob, Saarbrücken
15.00 Uhr: Versammlung im Graf-Gustav-
Adolf-Haus

18. April: 14.00 Uhr Krankensalbungsfeier in der 
Pfarrkirche Christkönig, Saarlouis; anschließend 
Seniorentreffen im Pfarrsaal Christkönig

Gottesdienste u. Versammlungen 
im Raum Trier

8. März: 14.00 Uhr Seniorentreffen
mit Information über Krankensalbung,
Saal der Behindertenseelsorge, BGV

24. März (Palmsonntag)
14.00 Uhr Gottesdienst zur Heiligen Woche, 
Trier, St. Gangolf (Bitte Palmzweige mit-
bringen!), anschließend: Versammlung im 
Saal der Behindertenseelsorge BGV

12. April: 14.00 Uhr Seniorentreffen
Saal der Behindertenseelsorge, BGV Trier;
Krankensalbungsfeier ist verschoben auf 
den 10. Mai!

28. April: 14.00 Uhr Ostergottesdienst
in St. Gangolf, Trier mit Taufe für Mortimer, 
Clarissa und Laurent Luis Kewenig, anschließend 
Jahreshauptversammlung des KGV „Franz-von-
Sales“ Trier im Saal der Behindertenseelsorge

Gebärdenchorproben

Saarland: Mittwoch, 6. März bei Michael Knipp im 
Pfarrhaus in Haustadt. Weitere Termine werden 
dort vereinbart. 
Kontakt: Michael Knipp, Fax: 068 35/602098.

Die erste Hl. Kommunion empfangen im Raum 
Saarbrücken am 14. April:
Annette Casimir aus Ormesheim, Steven Gierens aus 
Losheim (See), Dimitri Lang aus Quierschied und 
Jessica Zimmermann aus St. Ingbert. 
Den Kindern und Familien herzlichen Glückwunsch 
und der Staatl. Schule für Gehörlose und Schwer-
hörige Lebach und Vikar Michael Knipp und seinem 
Team herzlichen Dank für die Vorbereitung!

Es werden getauft:
Klarissa, Mortimer und Laurent Luis Kewenig, 
Kinder von Stefanie Kewenig-Grotthaus und Heribert 
Kewenig, Merzig, am 28. April 2002 um 14.00 Uhr in 
St. Gangolf, Trier.

Es wollen heiraten:
Alexander Würker, Mülheim-Kärlich, und Silke Hilles-
heim, Mülheim-Kärlich am 11. Mai 2002, 13.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Mauritius in Mülheim-Kärlich.

Die Krankensalbung wird gespendet:
In Koblenz:
4. März, 14.00 Uhr beim 
Seniorentreffen im Pfarrsaal 
Liebfrauen, Koblenz
In Saarlouis:
18. April, 14.00 Uhr Pfarrkirche 
Christkönig, anschließend 
Seniorentreffen im Pfarrsaal
In Trier (Änderung):
10. Mai, 14.00 Uhr: Treffen im 

Saal der Behindertenseelsorge BGV, dann Feier der 
Krankensalbung in der Banthuskapelle im BGV, 
anschließend Senioren-treffen im Saal.

Die Krankenkommunion wird gebracht:
Im Saarland:
Am Montag, 25. März und Montag, 29. April, 
jeweils nachmittags. Bitte bei Vikar Knipp 
(Fax: 0 68 35/60 20 98) oder Sigrid Meiser oder 
Amanda Christmann melden!

Pfarrgemeinderat

Sitzung am 16. März
Themen: Pfarrfest am 31. August, Stand der Dinge: 
Pfarrhaus, GDD Trier. Weitere Themenwünsche bitte 
an Vorsitzende Maria Fiebus 0 65 88/78 74 faxen!

Besondere Veranstaltungen

Besinnungstag am 19. März in St. Thomas
Unser Besinnungstag ist in diesem Jahr am 19. März 
in St. Thomas in der Eifel. Dort können alle mit dem 
Zug ganz einfach hinkommen! Unser Thema: 
„Bei Gott zuhause“. 
Wir werden über die wunderbare Geschichte vom 
verlorenen Sohn und vom Guten Vater nachdenken. 

Nachmittags können alle, die 
möchten, bei Pfr. Schmitz oder 
Vikar Knipp beichten! Dann 
feiern wir die Heilige Messe als 
Zeichen der Versöhnung zum 
Abschluss. Hoffentlich melden 
sich viele Gemeindemitglieder 
zu diesem schönen Tag an! 
(Siehe auch beigefügtes Blatt!)

Kar- und Ostertage auf der 
Marienburg vom 28. bis 31.03.
Die Kar- und Ostertage feiern 
wir zusammen auf der 
Marienburg zum 4. Mal. 
Diesmal ist unser Thema: 
„Berg-Geschichten“. 

Der Höhepunkt ist die Osternacht am Samstag-
abend, 30. März. Dort werden wir Ricardo Zoudane 
aus Dorsheim taufen, firmen und zum ersten Mal zur 
Hl. Kommunion führen. 

Wer sich dafür interessiert, bitte beigefügtes Blatt 
ausfüllen und schnell anmelden!

Motorrad-Segnung am 28. April 2002
Auch gehörlose Biker willkommen!
Motorradfahren ist ein schöner und ein gefährlicher 
Sport. Zu Beginn der Motorrad-Zeit bitten auch die 
gehörlosen Motorradfahrer um Gottes Segen für sich 
und ihre Fahrzeuge. 
In Andernach/Rhein gibt es in jedem Jahr eine große 
Segnung von mehr als 1000 Motorrädern und ihren 
Fahrern. In diesem Jahr ist die Heilige Messe (auch in 
Gebärdensprache) am 28. April 2002 um 11.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Peter. Anschließend Segnung der 
Motorräder und der Biker (Fahrer). 
Gehörlose Biker sind herzlich willkommen! 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz KAUFLAND in 
Andernach. Informationen und Anmeldung bei: 
Freizeitabteilung des GSV Neuwied, 
Michael Neuhäuser, Andernach, Fax: 02631/48105, 
e-mail: michael.stadtplanung@andernach.de

Jugendarbeit

Gruppenstunden der Pfadfindergruppe Tricolor in 
Neuwied: 
5., 12. und 20. März (Berufsbildungswerk Neuwied); 
9., 16. und 23. April

Weltjugendtage-Gruppe
20 junge Leute aus Trier, Frankfurt, dem Allgäu und
Dresden bereiten sich auf die Reise zu den Welt-
jugendtagen in Toronto vor. Die Gruppe hat auch ein 
eigenes Erkennungszeichen: das Zeichen der Welt-
jugendtage und das Zeichen unserer Gemeinde 
(siehe nächste Seite). Viel Spaß bei der Vorbereitung!Bischof Spital wünschte Ricardo Zoudane alles Gute
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